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vermischte Verlautbarungen.
3 ' »427. (,) Si l . 5624.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte des Herzo^thums

Gottschee wird hlemit aüqemein detannt gemacht:
Gs feie auf Ansuchen des An^reaS KnauS, als Oes.
Donars der Apollonia Gruber von MerleitlSrautd,
in die Reassumiiung oer execullven Fe,lo,elung
ber, dem Jacob Knaus zu (Vehas, 5"l> yauS 3lr.
2 ^ gehörigen, genchllich auf 45o ! l . M . M . ge«
schätzten ^ealilären sammt Faheniss n. wegen schul»
^'ger 227 ft. 42 ts. O. M . c. 5. c. g^ l l l lget , und
zu deren Bornabme tzie T^gsahungen auf den 2 / .
November, 23. December l. ^ . und. 27. Jänner
,U55, jeoeSmal Vormlttagö um 10 Uhr in I^oco
dkr Realitäten mit l>em Belsaye bestimmt woroen,
daß diese Realitäten und Fährnisse, falls selde we»
del l?ei ter ersten noch zweiten Taqsahung um
oder über den Schahungswerth an Mann ,;cbcacht
werden tonnten/ bei der dritten auch unter dem«
selben werden hinlangegeden weiden.

Dessen die KauftuiNgen mlt dem Beisahe veri
ständigt werden,' daß sie die Feilvietunsssbkdmg
n,sse in der hiesigen Gerichtslanzlei während oer
gewöbnUchen ?lmtssiunden einsehen tonnen.

B'czirtSgellcht Gotlsche'e am 2^. Octolel »834.

Z. >453> (1) 3ir. 723.
' E d i c t .

Wer immer in de» Verlah des mit Tessa^
ment am ^. October v . J . zu Bikem.verstorbenen
Matthäus Gchimen^ eine Fortcrung zu stellen
hat, oder in denselben etwas schuldet, hat bei
Vermeidung der F^lqen des b. G. B . am 22.
November d. I . , Vormitt igs 9 Uhr, bei dlesem
berichte zu elscheincn,

^eziltsgeri^t Kreutberg ^e: 9. October »83^.

3 . » M . (») Nr. 647.
-' G d i c t.

Ks ist mit Nefcheio vom heutigen Tage/
^ ' 6^7, in die executive Feildietuna, der, dem
Johann Ieuschovar zu Vajeuscbe gehörigen, un,
ter l̂ as Grun^uchö^mt her'schoft KaltetNrunn
dlenstbal« , j ^ Huhc, Urb. Nr. iy5 sammt An <
"nd tiuqehör im gerichtlichen SchähungSwerlhe
" ° " ^37 st. 55 fr. , dann dcr gepfändeten Fahr«
n'Ue, »,^ Schäyungsweltbe von »4 ft. ^ 9 ^ . ,
° 5°" an de„ (KlecuNonSmkl-r Iobann Wolau,

bü n " ' " " h e i l e vom 1 Ju l i ^65. sä'uldlgcn
und < ; , / " " " der Gelich,lslo!ien pr. 29 ki- 4o tr.
wurden ^ " l ' « ' ^ ^ <,ewilliaet worden, und es
t e m ^ , / ^ ' " 5,^s^.n,,en auf den 29. sep.
N.« l. ! den 3o. October und auf den 29.
November d. I . . ^ ^ ^ ^ ^ Ubr Vormi l -

^ " ' " / " " " Sajeufche bei LuMbal mit d<m
Vellage bestimmt, dah, faNS die Nealität oder

die Fährnisse nicht bei der ersten oder zweiten
Tagsiyung über oder um den Schähungswerth
an Mann gebracht werden sollten, selve bei der
ontten auch unter demselben hmtangegeben wer»
den.

Os werden nun die Kauflustigen mit dem
Beisätze hie,ueingelaoen. daß oie Erstchungsbeding«
nisfe täglich in der Oerichtstanzlei während den
Amtsliunden cinqtschen werden tonnen.

Bezirls^ecicht Kreutberg den 28. August,634.
A n m e r k u n g . Bei der eisten und zweiten

Versteigerunq hat slch kein Kauliustiger ein»
gefönten, daher zu der dritten Versteige-
rung geschritten wird.

" Z l " ^ 3 ^ 7 ( l ) " ^ " aä Nr. 2526.
F e i l b i e t u n g s . G d i c t .

Vom Beznksgerichte Wivpach, als Rea l . In -
stanz,'.vird hiermit öffentlich belannt gemacht: Z5
sei die über Ansuchen des )oh^nn <Zafagrande von
hH'denschafc, als Machthaber der Theresia, ver-
witwet gewesenen Leb n , nun vermählten Batti»
st'q von Salcano, w?gen Fahlung von »00a st.
c. 5. c. sifiirc gewtsene Vornahme dcr, mit Be»
scheioe des löbl. Bezictsgerichtes heil. Kreu,, vom
24. Jänner ,634, H. 249», im Oxecutiansrrege
bewilligten öffentlichen Feilbietunz der, dem
Münoel Joseph von 3orenz Leban aus Haiden?
schafc eigenthümllchen, gerichtlich auf 2420 fl. 3)1.
M . geschälten, bei Siuria deleqenen , und zur
Nrunoherrschast Wippach, Lud Rust. Glunob. I ' .
I I . , Nr. 6 6 , . dann Dom. Grundd. " l . I I . , 3«s.
65» dienstmäßigen Realitäten , bestehend aus
Aeckern, Wiesen, Waldung und einem Mai»
erhause n sudlli-cU genannt, nämlich: für die
zweite Und dritte Feilbictung reassumirt, und so«
nach bierzu, der 3- December lL54, dann 3. Iän»
ner i655, jedesmal zu den vormittägigen Amts .
stunden im Orte Sturia mil dem Anhange fest«
aesetzt worden, dah die Realitäten bei der dritten
Füilbietung auch unter der Schalung hiutangege«
den werden würden.

Die Kau^ustigen werden dazu zu erscheinen
eingeladen, und tonnen immittels die Schäyung.
dann Vfrsa.ls^redingnisss hieiamts täalicl) einsehen.

Nezirlsgtlicyt Wlppach den 2». October »634.

3. ,426. ( ' ) Nr. 3625.
G d i c t.

Von dem BcziltSgerichte des herzogthumz
Gottschi2 wird hiemit allgemein bekannr gem^clit:
E5 s.is auf Ansuchen des Nicolous ^susstscd. Gis-
sionär des Anton Oswald, (Zcssionäl vcn Apollo:
nia Gluber, in die erecutive Feilbictun^ h?r, z>z,̂
Andreas Oswald gehörigen, Kerens auf 2qc> st. ae«
richtliH stcschähten Realitäten, suk hauS.Nr. »7,
in Obergraß sammt Fahrnissen/ wegen schuldigen
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»go ss.M.M. gewilliget, und hiezu die Tagsaßun-
gen zuderen Vornahme auf den 26. November, 22. ,'
December l. I . und 26. Jänner »655 mit dem
Beisahe angeordnet worden, daß, wenn d,ese Rea-
litäten rveoec bei der ersten noch zweiten Taqsaz.
zung um oder üder den Schayungswerlh an Mann
gebracht werden tonnten, selbe bei der dritten auch
unter demselben hnilangegeben werden würden.—
hieoon werden alle Kauftustlgen mit dem Belsaye
in Kenntniß gesetzt, Latz die diehfalUgen Licica»
tionsbedlngnisie lammt dem Hchätzungsprotocotle
in der hiesigen Gerlcbtslanzle» während den ge-
wöhnlichen ^.mlssiunden eingesehen werden tonnen.

Aelirlssenchl Gottschee am 27. October ̂ 2 ^ .

, . Z . ' 9 6 . ( ' ) N r . 52.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Gmünd wird hiemit be»
kannt gemacht: Og sei am 9. M a i i8o9, Herr
Joseph Kurter, gewesener Zollamts « Einnehmer
zu Kremlldruck, 2t, intcsww allhier verstorben,
und bade angeblich eine W i t w e , Anna Kurter,
nachhtn veredlichte Leölowiß, und mehrere auk
zwei Ohen erzeugte Kinder hinterlassen , deren
Anzahl, Namen, und Aufenthalt hierorlö unbe-
tannt ist.

Ue^er Ansuchen des aufgestellten Verlassen-
lchafts-lZuralors, Herrn v l - . Mayer in Klagen«
surt, weroen demnacd aNe Jene. wellie auf den
Nachlaß deS gedachten Joseph Kurter einen Gibs«
anspruch zu haben verrneinen, hiemit aufgefoi»
dert, binnen «inem Jahre vom untergelegten
Taqe, entweder selbst oler durch emen Bevoll«
mächligten bei diesem Bezilssg.'lichte um so ge»
roisfer anzudringen, als sonst daö Verlassenschclfts»
geschäft zwischen den Orfck,i^enden ier. Ordnunc»
nach ausgemacht, und das vermögen Jenen auö
den sich Angemeldeten einste^inwortet werdenwül«
de, denen ek nach tzem Gesetze gebührt.

BezuttgeriHt Gmüird am 7. Februar iL5H.

Z. , ^ 2 l . (3) Nr . »553.
G d i c t .

??on dem t. s. Bezilksgerichte der Umgebun.
gen Laidachs wird hiemit besannt gemacht: (Zs sei
m der ExecutioMache des Gutes Lustlhal gegen
Nalenlin Welsch von Weulsche, ^uricto an Urba-
liale schuldigen n si> 42 lr. die executive FeUdie»
«un^, ter, dem Leolern gehörigen Fadrnisse, a ls :
ein Pferd,, geschäht , 3 f l . ; ein zweispänniger Wa«
gen 20 ft.; cine weiße Huh »6 ft.; zwei Schweine
16 ft. germlligkt, und es seien zu deren Bornah«
me drci Feildietun^scermine, a ls: aufoen »7. No-
vember, 2. und l6., December l. I . , jedesmal von
»0 — »2 Uhr Voimitt^gS in dem hause des Exe«
cuten mit.dem Beisätze anberaumt worden, daß
!.ene ^fandstücke, die bei der ersten und zweiten
FeUl',ctulig ntcht wenigstens um den Schayungs»
wenh veräußert werden tonnten, bei der dritten
F^l^etung auch unter demselben hintangegeben
Wilden würlen.

La.il!ach, am »7. October ^04..

Z. 3ä29- ( l )
I m Gewölbe der Witwe Ursula Degs-

rolamo in Laibach, m der Schustcrgasse, lm
Lichtendergischen Hause, ist eine Auswahl von
Fcder-Touren oder Perücken auf Federn mit
gewebten Wlrbeln, ganz der Natur nachge«
ahmt, zu haben. Dann sind daselbst gan:
moderne Locken, Zöpfe, gewebte Haarschei-
teln nut einer welßcn Abtheilung, Schlupfen,
halbe und ganze Damcnfrisuren, und jede
Gattung von Haararbciten nach der neuesten
Mode zu den billigsten Pilsen zu bekommen.
Auch werden die Haare nach der neuesten
Mode, sowohl Herrn als Damen, geschnitten
und frlsirt.

Hilhouetten - U«5eige.
Die zahlreichen Aufträge, welche mir

noch ertheilt worden, veranlassen mich zu einem
längern Aufenthalt. Indem lch für die bisherige
Theilnahme innigst danke, bitte ich um ferne-
re Empfehlung.

Adressen werden abgegeben und ange-
nommen in der Buchhandlung des Herrn I g -
naz Edlen u. Kleinmayr.

Von Morgens 6 b»s A Uhr Nachmittags
bin ich ftets in meinem Logis: deutsche Gasse,
N r . 176, anzutreffen.
. O t t i n g e r «

In
I . A-Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung m Laibach, ncucr M a r k t , Nr .

2 2 l , ist zu haben:
Witting, Dr. B,, Grundzüge der Chemie,

mit besonderer Berücksichtigung der Pharma-
cie und Medicin, so wie der allgemeinen na-
turhistorischen Verhältnisse 'überhaupt. Zum
Gebrauche für Pharmaceuten, Mediciner, Fa-
brikanten* und für jeden Gebildeten erläutert
und populär dargestellt. Erster Band rnit io
Steindrucktaseln. Sauber geb. 8,.3-fl.. 45 kr,

Biblia sacra vulgatac ediiionis., Sixti V. et
Clementis VIH* Pont. Max. Auetoritate re-
cognita, curn indieibus etiarn plantinianis, Edi'
tio nova notis chronologicis, historicis et geo-
graphicis illustrala, juxta editionem parisiensei*1

Antonii Vitre, nunc ordinante celsissimo a<"
reverendissimo domino domino Bernardo Ga-
lura. Pars veteris testamenti prior, i fL 20 kr.

Neue Erfahrungen und Ansichten über
die (Zometen, deren Licht und ^chweise über-
haupt, cann insbesondere üder den unserer l?t»
de tm herbste »835 lvieder nahe torrmenderl
merswürdigen Appian'scden lZomcten und üll^c
dessen Oinftul)Kuf bie KLttterung. L. geh. 24, ll«


